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EMC Integrierte Infrastruktur für VMware Ermöglicht durch die EMC Celerra NS-120 Referenzarchitektur

Zweck In diesem Dokument wird die Referenzarchitektur der EMC Integrierte 
Infrastruktur für VMware Ermöglicht durch die EMC Celerra NS-120-Lösung 
beschrieben, die in den EMC® Global Solutions Centers (GSC) getestet und 
validiert wurde.

Das Dokument wurde als Teil des EMC Total Customer Experience 
(TCE)-Programms durch die GSC TCE Customer Integration Labs 
in Zusammenarbeit mit EMC Virtualization Solutions Practice, 
EMC Engineering und den EMC Technologieberatern erstellt.

Zielgruppe Das Dokument richtet sich an technische Mitarbeiter, die sich für 
das Testen oder die Implementierung einer integrierten, virtualisierten 
Rechenzentrumsinfrastruktur unter Nutzung der vorhandenen EMC Hardware 
und Software interessieren. Entscheidern aus dem kaufmännischen Bereich 
hilft dieses Dokument ebenfalls bei der Bewertung einer Lösung.

Umfang Dieses Dokument enthält eine allgemeine Beschreibung der EMC Integrierte 
Infrastruktur für VMware Ermöglicht durch die EMC Celerra NS-120-Lösung. 
Ein Überblick über die Architektur und Beschreibungen der in der Lösung 
verwendeten Hardware- und Softwarekomponenten sind ebenfalls enthalten.

Hinweis: In diesem Dokument werden nur die Funktionen und die Methodik 
speziell für diese Lösung beschrieben. Ausführlichere Informationen zu spezifischen 
Komponenten der Lösung oder anderen EMC Lösungen finden Sie in der entsprechenden 
Dokumentation von EMC oder dem jeweiligen Anbieter.

Informationen zu
diesem Dokument
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In diesem Kapitel werden folgende Themen behandelt:

• Geschäftliche Herausforderungen ............................................................8
• Technologielösung....................................................................................8
• Lösungskomponenten...............................................................................9
• Funktionen und Vorteile der Lösung ......................................................11

Lösungsüberblick
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Lösungsüberblick
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Geschäftliche Herausforderungen
Häufig werden Kunden gebeten, eine bessere Rechenzentrums-Performance 
und Skalierbarkeit bereitzustellen und dabei noch die Kosten zu reduzieren. 
Virtualisierung ist eine wichtige Technologie, die in Betracht gezogen werden 
sollte, da sie Kunden die Maximierung der Rentabilität von Hardware- und 
Softwareinvestitionen ermöglicht.

Viele Kunden müssen mehrere Rechenzentren managen, einschließlich 
kleinerer Remote-Zweigstellen. Die Maximierung der IT-Rentabilität bei 
gleichbleibendem Service-Level an allen Standorten ist extrem schwierig. 
Separate Standorte führen zu erhöhten Wartungs- und Servicekosten, 
da die Infrastruktur an den einzelnen Standorten unterschiedlich ist.

Um diese Herausforderungen zu bewältigen, benötigen Kunden eine validierte 
Hardware- und Softwarelösung, um die Beschaffung, Zusammenstellung, 
Bereitstellung und das Management ihrer Rechenzentren zu vereinfachen. 
Die EMC Intregrierte Infrastruktur für VMware ist für diese Anforderungen 
konzipiert. Ein Entwurf für eine standardisierte Konfiguration, die im 
Rechenzentrum und in den Remote-Standorten implementiert werden kann, 
wird bereitgestellt. Eine standardisierte, bewährte Infrastruktur ermöglicht 
die konsistente Bereitstellung von Rechenzentrumsservices und ermöglicht die 
Anwendungs- und Datenverfügbarkeit auch über mehrere Standorte hinweg.

Technologielösung
Die EMC Intregrierte Infrastruktur für VMware ist ein Referenzentwurf für 
ein integriertes „Rechenzentrum im Rack“. Die Komponenten werden vom 
Kunden bestellt. EMC Professional Services und zertifizierte Partner setzen die 
Komponenten zusammen und führen die entsprechenden Konfigurationsskripts 
zur Erstellung der Standardversion aus. 

Die Lösung umfasst folgende Komponenten:

• Dell 2950-Server

• EMC Celerra® NS-120 (NAS, iSCSI, FC) mit anwenderfreundlichem 
Virtual Provisioning

• VMware für Anwenderfreundlichkeit und Effizienz

• EMC Avamar® Deduplizierung zur Reduzierung der Datenmenge 
für Backups

• Infrastrukturservices, um sicherzustellen, dass die Lösung an interne 
Systeme angebunden wird und von dort aus gemanagt werden kann
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Als Teil der Lösung werden angepasste Skripte für Folgendes verwendet:

• Grundlegende Erstellung und Konfiguration 

• Kundenorientierte Anpassung und Bereitstellung

Darüber hinaus umfasst die Lösung Best Practices für:

• Die Verwendung der integrierten Infrastruktur

• Das Management der System-Performance

• Die Durchführung von Backup und Recovery

Lösungskomponenten
Ein eigenständiges „Rechenzentrum im Rack“ in nur einem Rack bietet 
die branchenbewährte Performance, Skalierbarkeit und Zuverlässigkeit der 
EMC Celerra-Unified-Storage-Plattformen, VMware ESX-Servervirtualisierung 
und EMC Avamar-Datendeduplizierung.

In diesem Abschnitt werden die EMC und VMware-Komponenten der Lösung 
kurz beschrieben. Ausführliche Informationen zu allen Komponenten, aus denen 
die Lösung besteht, finden Sie unter „Hardwareressourcen“ auf Seite 17 und 
„Softwareressourcen“ auf Seite 18.

EMC Celerra NS-120
Der EMC Celerra NS-120 bietet hohe Verfügbarkeit in 
Multiprotokoll-Umgebungen. Mit der EMC Celerra NS-120 können Sie 
Verbindungen zu mehreren Speichernetzwerken über NAS, iSCSI und 
Fibre-Channel-SAN mit einem integrierten Paket herstellen, das dedizierten 
EMC CLARiiON-Netzwerkspeicher umfasst. In dieser Lösungsumgebung 
wird von den ESX-Servern NAS- und iSCSI-Speicher verwendet. Dieses 
Mid-Tier-System bietet Ihnen eine eigenständige Lösung, die mehrere 
Dateiserver und/oder Microsoft Exchange-, SQL- oder Oracle-Anwendungen 
über mehrere ESX-Server hinweg für eine robuste, skalierbare 
Virtualisierungslösung konsolidieren kann.
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VMware ESX Server 3.5
VMware ESX 3.5 ist der marktführende Virtualisierungs-Hypervisor, der in 
tausenden IT-Umgebungen auf der ganzen Welt verwendet wird. VMware ESX 
abstrahiert Serverprozessor-, Arbeitsspeicher-, Massenspeicher- und 
Netzwerkressourcen in mehrere virtuelle Maschinen und bildet so das 
Fundament der VMware Infrastructure 3-Suite. VMware ESX ist ein „Bare 
Metal“-Hypervisor, der physische Server in mehrere virtuelle Maschinen 
partitioniert. Jeder virtuelle Rechner stellt ein komplettes System mit 
Prozessoren, Arbeitsspeicher, Vernetzung, Massenspeicher und BIOS dar. 
Durch die Fähigkeit, die Ressourcen eines einzigen Servers über mehrere 
virtuelle Maschinen hinweg zu nutzen und ESX-Server für die weitere 
gemeinsame Ressourcennutzung zu clustern, ermöglicht VMware ESX Server 
den effizientesten und am besten skalierbaren Einsatz von Serverhardware in 
einer robusten, fehlertoleranten Umgebung.

EMC Avamar-Deduplizierung
EMC Avamar Backup- und Recovery-Lösungen nutzen patentierte Technologien 
zur Deduplizierung globaler Daten, um redundante Daten an der Quelle zu 
identifizieren und so die Menge der Backup-Daten zu verringern, bevor diese 
über das Netzwerk gesendet werden. Mit Avamar erzielen Sie eine maximale 
Datenreduzierung und ermöglichen schnelle und sichere Backups für 
VMware-Umgebungen, Remote-Zweigstellen und Rechenzentrums-LANs. 
Dabei verringern Sie die Backup-Zeiten und reduzieren das Wachstum 
des Sekundärspeichers sowie die Netzwerkauslastung. Deduplizierte 
Avamar-Backups funktionieren wie vollständige Backups und können in 
nur einem Schritt wiederhergestellt werden, ohne dass vollständige Backups 
und anschließende inkrementelle Backups wiederhergestellt werden müssen. 
Darüber hinaus stellt Avamar die Wiederherstellbarkeit der Backup-Daten 
sicher und verschlüsselt die Daten für sichere elektronische Backups.
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Funktionen und Vorteile der Lösung
EMC Intregrierte Infrastruktur für VMware bietet folgende Funktionen und 
Vorteile:

• Ein „Bauplan“-Entwurf unterstützt eine schnelle Konfiguration und 
Bereitstellung entsprechend der Best Practices.

• Ein gemeinsamer Standard in einem wiederholbaren, automatisierten 
Bereitstellungsmodell reduziert die Zeit bis zur Wertschöpfung.

• Gemeinsame Management-Tools und Standardprozesse/-schulungen 
reduzieren die Management- und Support-Kosten und ermöglichen 
eine kontinuierliche Servicebereitstellung und Einhaltung der 
Service-Level-Agreements.

• Eine einzige Lösung reduziert die Bereitstellungszeit von Wochen auf Tage 
und verkürzt die Zeit bis zur Wertschöpfung.

• Die EMC Intregrierte Infrastruktur für VMware unterstützt Erweiterungen. 
Um die Kapazität des Racks zu erweitern, können mehr Speichereinschübe 
und Server hinzugefügt werden.

Vereinfachte Remote-Bereitstellung
EMC Intregrierte Infrastruktur für VMware ist ideal geeignet, um Anwendungen 
und geschäftliche Anforderungen in Remote-Zweigstellen zu unterstützen. Die 
Lösung ermöglicht Kunden, eine konsistente virtualisierte Infrastruktur über alle 
Remote-Standorte hinweg bereitzustellen. An diesen Standorten können Kunden 
eine einzige, integrierte Lösung nutzen, um Anwendungen in einer Infrastruktur 
zu konsolidieren. Durch diese Konsistenz sind die Kunden in der Lage, 
Wartungskosten zu reduzieren und gleichzeitig die Service-Level-Agreements 
über alle Remote-Standorte hinweg einzuhalten.

Anwendungsbereitstellung
Die Lösung ist ein allgemeines, virtualisiertes Rechenzentrum, das auf 
einer konsolidierten Plattform aufbaut, die eine schnelle Bereitstellung von 
Business-Anwendungen ermöglicht. Kunden können Microsoft Exchange, 
SharePoint, SQL Server und Virtual Desktop Infrastructure umgehend 
bereitstellen, um eine schnelle Rentabilität von Hardware- und 
Softwareinvestitionen zu erzielen. Darüber hinaus können Kunden 
mehrere Anwendungen in einer einzigen Umgebung konsolidieren, 
um die Management- und Wartungskosten zu reduzieren.
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Physische und logische Architektur
Diese Referenzarchitektur für EMC Intregrierte Infrastruktur für 
VMware verwendet ein integriertes VMware ESX Server-Cluster-Design, 
das Folgendes umfasst:

• Dell 2950-Server

• EMC Celerra NS-120-Speicher

• Cisco Catalyst 3750-E-Switches

• EMC Avamar Data Store

Die EMC Intregrierte Infrastruktur für VMware-Lösung ermöglicht die schnelle 
Bereitstellung einer standardmäßigen ESX Server-Cluster-Konfiguration zur 
allgemeinen Konsolidierung und Zweigstellenbereitstellung.

Diese Lösung umfasst vorgegebene Aufbau- und Betriebsentwürfe, die eine 
potenziell zeitaufwendige benutzerdefinierte Konfiguration und Einrichtung 
unnötig machen. 

Hinweis: Die Referenzarchitektur verwendet Dell 2950-Server und 
Cisco Catalyst 3750-E-Switches, es kann aber auch Hardware von anderen 
Anbietern verwendet werden. Wird eine andere Hardware verwendet, müssen 
die als Teil der Lösung bereitgestellten Konfigurations- und Implementierungsskripts 
an die verwendete Hardware angepasst werden.

Abbildung 1 auf Seite 15 veranschaulicht die physische Gesamtarchitektur 
der Lösung.
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Abbildung 2 veranschaulicht die logische Architektur der Lösung.

Abbildung 2 Logische Architektur der Lösung
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Unified Storage-Plattform
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Hardwareressourcen
Die in der Lösung verwendete Hardware ist in Tabelle 1 aufgelistet.

Tabelle 1 Hardware

Ausstattung Menge Konfiguration

Dell 2950-Server 5 Dual-Socket-Quad-Core-Prozessoren
32 GB RAM
Zwei interne 73 GB RAID 1-Festplatten
10 Netzwerkschnittstellen (1GigE)

EMC Celerra NS-120 1 Konfiguriert zur Unterstützung von NFS- und ISCSI-Protokollen

NS Control Station 1 Konfiguriert mit dem Celerra Startup Assistant

NS DAE-Speichergehäuse 3 15 146 GB-Laufwerke mit 15.000 U/min pro Gehäuse

NS-Speicherprozessoren 2 Vier 1GigE-Schnittstellen pro Speicherprozessor

NS-Batterie-Backup 1 Standardkonfiguration

EMC Avamar Data Store 1 Single-Node-Implementierung

Netzwerkkabel 60 Standard-Patch-Kabel der Kategorie 6

Cisco Catalyst 3750-E-Switches 2 48 1GigE-Anschlüsse pro Switch



18

Die Lösung im Detail

EMC Intregrierte Infrastruktur für VMware Ermöglicht durch die EMC Celerra NS-120 Referenzarchitektur

Softwareressourcen
Die in der Lösung verwendete Software ist in Tabelle 2 aufgelistet.

Tabelle 2 Software

Software Version Konfiguration

EMC Avamar-Backup-Software 4.1 Single-Node-Konfiguration

VMware ESX Server 3.5 Update 3 Jeder ESX-Server wird mit einer vordefinierten 
IP-Adresse konfiguriert, die zum Start des 
Kundenkonfigurationsprozesses verwendet wird

VMware VirtualCenter 
(DRS, VHA, vMotion)

2.5 Update 3 Bei einer eigenständigen Implementierung wird 
der Virtual Center-Server als VM im Cluster 
bereitgestellt; die Virtual Center-Serverlizenz 
wird vom Kunden bereitgestellt

EMC Celerra-Management 5.6 Zur Konfiguration von iSCSI-Geräten für 
ESX-Server
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Die Implementierung einer Servervirtualisierungslösung, die alles umfasst – von 
IP-Netzwerken über die Server- und Speicherkonfiguration bis hin zu Backup 
und Recovery –, ein komplizierter Prozess. Die einzelnen Komponenten müssen 
beschafft, implementiert und so konfiguriert werden, dass sie nicht unabhängig 
voneinander, sondern effektiv und effizient zusammenarbeiten. Die 
EMC Intregrierte Infrastruktur für VMware-Lösung vereinfacht dies erheblich.

Alle physischen Komponenten der Lösung können vom Kunden erworben und 
laut Entwurf am Standort integriert werden. Die Automatisierung wird genutzt, 
um den Cluster entsprechend den EMC Best Practices zu konfigurieren, damit 
die Lösung schnell und genau nach den Kundenanforderungen bereitgestellt 
werden kann.

Die Lösung verwendet Angebote von EMC bezüglich Multiprotokoll-NAS 
(Network Attached Storage), Servervirtualisierung und Datendeduplizierung 
zur Konsolidierung des Rechenzentrums und des Betriebs in Zweigstellen.

Weitere Informationen zu dieser und anderen Lösungen erhalten Sie von 
Ihrem EMC Vertriebsmitarbeiter oder unter www.emc2.de.

Fazit

http://www.emc2.de
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